
Die Gewa startet Neuauflage 2016

Auch in ihrem 41. Jahr hat die 
GEWA in Wahlstedt nichts von 
ihrer Attraktivität verloren. Das 
beweist die große Zahl an Aus-
stellern, die in diesem Jahr nahe 
an die Dreistelligkeit heranreicht.
Vom 21. bis zum 23. Oktober ist es 
endlich wieder so weit. Dann wird 
aus der Poul-Due-Jensen-Schule 
in Wahlstedt wieder die beliebte 
Verbrauchermesse. Die hat sich 
auch in ihrer 28. Auflage  etabliert 
und wird wohl wieder zum Publi-
kumsmagnet werden.
Die GEWA hat wieder einiges zu 
bieten: 
Fast 70 gewerbliche Aussteller 
und zahlreiche Vereine infor-
mieren bei der Messe über ihre 
Aktivitäten und Angebote, bieten 
Schnäppchen und besondere Akti-
onen für Jung und Alt.
Dazu kommt natürlich die Tom-
bola, die in diesem Jahr unter 
der Federführung des Tennislub 
Rot-Weiß Wahlstedt läuft. Hin-
ter 20.000 Losen verbergen sich 
2.500 Preise. Darunter Tablett-
PCs, Fahrräder und Reisegut-

scheine, Bücher und viele nütz-
liche Alltagsgegenstände.
Erneut werden sich in diesem Jahr 
Wahlstedter Vereine und soziale 
Einrichtungen gemeinsam als 
„Markt der Möglichkeiten“ prä-
sentieren.
An vielen Ständen warten beson-
dere Gewinnspiele und Aktionen. 
Ein Besuch lohnt sich also auf alle 
Fälle. Dazu kommen besondere 
Termine, wie Live-Musik oder 
Radio-Show. 
Wie schon in den vergangenen 
Auflagen der Gewerbe- und Indus-
trieschau werden die Aussteller 
nicht nur in der Pausenhalle, den 
Klassenräumen und der Turnhalle 
zu finden sein, die Schau integriert 
auch Betriebe in der Nachbarschaft 
der Poul-Due-Jensen-Schule. Auf 
dem Gelände rund um die Schu-
le stehen zahlreiche Infomobile 
und viele Aussteller laden dort zur 
Aktion. Daneben stellen unter an-
derem Autohäuser aus der Region 
aktuelle Modelle vor. Außerdem 
lädt die GEWA-Gastronomie ins 
große Gastronomie-Zelt zum Ver-

weilen und Rasten. Die Freunde 
einer Tasse Kaffee mit leckerem 
Kuchen kommen in diesem Jahr 

auf der Bühne in der Aula auf ihre 
Kosten. Eine der Neuerungen die-
ser GEWA. (uz)

Oktober 2016

Augen auf und Gewinne abräumen
Aussteller und Besucher können 
auch in diesem Jahr bei ihrem 
Rundgang gewinnen: In den ver-
schiedenen Bereichen der GEWA 
haben die Planer die Buchstaben 
für sieben Lösungsworte versteckt. 
Alle Worte stehen in einem Zu-
sammenhang mit der GEWA oder 
mit Wahlstedt. 
Beim Rundgang müssen lediglich 
die farblich entsprechend markier-
ten Buchstaben richtig zugeordnet 
und eine Zusatzfrage beantwortet 
werden. 
Den Gewinn-Coupon zum Spiel 
gibt es auf der GEWA oder auf der 
Rückseite dieses Magazins. Im 
Standplan sind die entsprechenden 
Bereiche bereits mit den richtigen 
Farben markiert. 
Wenn alle Buchstaben gefunden 
sind, geht es ab mit dem Gewinn-

coupon in den Lostopf, der direkt 
bei der Tombola in der Turnhalle 
zu finden ist. Die Teilnahme ist 
auch noch bis zum 25. Oktober 
2016 per Post möglich. 
Unter allen richtigen Einsendun-
gen verlost der Gewerbeverein 
Wahlstedt nach dem Einsende-
schluss folgende Top-Preise:

1. Preis:

2. Preis:

3. Preis:

Viel Glück!                             (uz)

Fernsehgerät

Blue Ray Player 
(inkl.10 Filmen)

Bluetooth Medienplayer
mit Radiofunktion

Auch 2016 finden interessante Aussteller den Weg zur GEWA nach Wahlstedt und freuen sich auf die Besucher.         Foto: Thomas Schwarz, Hochbildfotografie
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präsentiert zur 
GEWA 2016:

Samstag,

22. Oktober,

15.00 Uhr:

(Den HBC finden Sie 
in der Turnhalle.)

Es ist wieder soweit. Vom 21. bis 
23. Oktober  wird die Gewerbe-
schau Wahlstedt wieder in den 
Räumen der Poul-Due-Jensen 
Schule durchgeführt. In diesem 
Jahr ist es sogar eine ganz beson-
dere GEWA, denn es wird das 60. 
Jubiläum des Gewerbevereins ge-
feiert.
Hierzu darf ich die ganz beson-
deren Grüße der Stadt Wahlstedt 
verbunden mit  ganz herzlichen 
Glückwünschen zum Jubiläum, 
auch im Namen unseres Bürger-
vorstehers Horst Kornelius, aus-
richten.
Die bisherigen Gewerbeausstel-
lungen in Wahlstedt waren immer 
etwas Besonderes und lockten 
viele Besucher aus der ganzen Re-
gion zu uns in die Stadt. Ich bin 
sicher, dass auch in diesem Jahr 
wieder die Zahlen der Vorjah-
re – und es kamen immer so um 
die 15.000 - 20.000 Interessierte 
an dem GEWA-Wochenende in 
die Poul-Due-Jensen-Schule – er-
reicht werden.
Bei der letzten GEWA im Jahr 
2014 konnten wir mit dem „Markt 
der Möglichkeiten“ erstmals auch 
einen schönen Rahmen für alle 
Vereine und Verbände bieten, der 
auch in diesem Jahr wieder sehr 
gut angenommen wird.

Liebe Wahlstedter 
Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste.

Somit unterstreicht diese Messe in 
informativer und lebendiger Wei-
se, welche Vielfalt an Vereinen 
und Freizeitangeboten vorhanden 
ist, genauso wie sie die Leistungs-
fähigkeit unserer Unternehmen 
vor Ort und aus der näheren Um-
gebung darstellt.
Ich möchte mich an dieser Stelle 
bei den Organisatoren, dem Ge-
werbeverein Wahlstedt und na-
mentlich Herrn Armin Reher und 
Herrn Uwe Zeitter als Verantwort-
liche, ganz herzlich bedanken.
Allen Besucherinnen und Besu-
chern wünsche ich informative 
und interessante GEWA-Tage.

Ihr Matthias-Ch. Bonse
-Bürgermeister-

Grußwort des Bürgermeisters:

www.uwehoch2.de

Corinna Staar   live!

Eigentlich fassen Berufsexpertin 
Ann-Christin Knuth, Steuerbera-
ter Alexander Köhn, IT-Experte 
Christian Pries, Reisefachmann 
Henning Thode, Versicherungs-
profi Santo Frank Hampel und 
Mediengestalter Uwe Zeitter ihr 

Vielfältige Themen in einem Auftritt vereint

wöchentliches Treffen mit den 
Worten „90 Minuten, die es in sich 
haben“ zusammen. Bei der GEWA 
werden sie aber länger durchhal-
ten, das sei versprochen. Gemein-
sam finden sie sich wöchentlich 
beim Holsteiner Business Club 

Freuen sich auf die Verlosung 2016: Die Glücksfeen des HBC.          Foto: uz

(HBC) zusammen, wo auch die 
Planung für den gemeinsamen 
GEWA-Auftritt entstand.
Inhaltliche Verstärkung zur Messe 
bekommen die Unternehmer von 
Silke Knuth. Außerdem wird in 
diesem Jahr erneut Sängerin Co-
rinna Staar am Stand in der Turn-
halle die Besucher verzaubern. 
Der Auftritt wird am Samstag um 
15 Uhr sein.

Die vielseitigen Tätigkeitsfelder, 
die sich beim gemeinsamen Auf-
tritt etwas vermischen werden, 
stehen erneut im Mittelpunkt eines 
Gewinnspieles. Dafür muss man 
sich mit verschiedenen Angeboten 
auseinander setzen. Es lohnt sich: 
Unter den richtigen Einsendungen 
werden drei Gutscheine für Ange-
bote aus dem Portfolio im Wert 
von je 150 Euro verlost.

Zu meinem Leistungsangebot gehören:
  Erstellung der Finanz- und Lohnbuchhaltung
  Erstellung von Jahresabschlüssen
  Betriebliche Steuererklärungen
  Betriebswirtschaftliche Beratung
  Einkommensteuererklärungen für Privatpersonen & Vermieter

www.stb-koehn.de

Waldstraße 54
23812 Wahlstedt

  Telefon:  04554/7034120
  Fax: 04554/7034129

a.koehn@stb-koehn.de

ü Erdgas und Strom zu fairen Preisen

ü Strom aus 100% Wasserkraft -  
     ohne Aufpreis

ü Pünktliche Abrechnung

ü Keine Vorauszahlung

 
Positive Energie 

für Ihr Zuhause

Wechseln ist einfach!
Wir beraten Sie gerne.

Am Markt 1 • Barmstedt • Telefon 04123 681-56
www.stadtwerke-barmstedt.de • info@stadtwerke-barmstedt.de

In Wahlstedt für Sie vor Ort: Michael Jaacks - Itzehoer Versicherungen
Segeberger Str. 1, 23812 Wahlstedt  Telefon 04554 6944

Das Angebot, das Susanne Schade 
mit zur GEWA bringt, dürfte eine 
Premiere sein. Sie bietet kosme-
tische Behandlungen direkt auf der 
Messe an. Besucher können sich 
nach vorheriger Terminabsprache 
in Ruhe in die kompetenten Hän-
de von Susanne Schade begeben. 
Für die GEWA hat sie ein eigenes 
Behandlungspaket geschnürt.
„‘Kosmetik verspricht keine Wun-
der, aber schöne Resultate‘ - mein 
Lieblingssatz aus der Kosmetik, 
den ich an meine Kunden ger-
ne weitergebe“, sagt 
Susanne Schade über 
ihre Berufung als Kos-
metikerin.
Während sie spricht, 
wickelt die gelernte 
Friseurin, Kosmetike-
rin und medizinische Fußpflegerin 
gerade eine Kundin in eine ku-
schelige, weiche Decke. Die Be-
handlung kann beginnen und der 
Gesichtsausdruck der Kundin ver-
rät, dass die Gesichtsbehandlung 
mit der Peel-Bürste ihre Wirkung 
nicht verfehlt.
Seit Juni bietet Susanne Schade 
in Bad Bramstedt verschiedene, 
ausgewählte Behandlungen an 
und setzt dabei auf die natürlichen 
Produkte von Malu Wilz. Eine 
umfangreiche und ausgezeichnete 
Produktlinie, die die Kosmetike-
rin sehr schätzen gelernt hat. Die 
Besonderheit bei „Susanne Scha-
de Kosmetik & Lifestyle“ ist die 

Kosmetische Behandlung zur GEWA
flexible Termingestaltung. „Feste 
Öffnungszeiten habe ich nicht“, 
erklärt die Inhaberin, „so kann 
ich meinen Kundinnen und Kun-
den Behandlungen anbieten, die 
mit ihrem Tagesprogramm abge-
stimmt sind.“ Das kann auch am 
Wochenende oder abends sein.
Für Susanne Schade ist aber nicht 
nur das Wohlbefinden, sondern 
auch die Gesundheit wichtig. So 
kann sie immer einen prüfenden 
Blick auf die Haut und deren Be-
dürfnisse werfen: „Unter diesem 

Gesichtspunkt ist Kos-
metik fast so entschei-
dend wie ein Arztbe-
such“, betont Susanne 
Schade. Das hat sie 
auch in ihrer Beruf-
spraxis, die sie unter 

anderem in ein Wellnesshotel auf 
Rügen und im hauseigenen Salon 
eines bekannten Kosmetikherstel-
lers in München geführt hat, an 
vielen Beispielen erfahren.
Zu den Kunden von Susanne 
Schade gehören aber nicht nur 
Frauen, auch immer mehr Herren 
entdecken die Wirkung einer kos-
metischen Behandlung für sich.
Die Reservierung einer Be-
handlung während der GEWA 
sollte vorab telefonisch unter 
04192/8968870 oder bei ihrem 
Behandlungsraum, dessen Ein-
gang zwischen Pausenhalle und 
Markt der Möglichkeiten liegt, 
erfolgen.

Besuchen Sie mich bei der GEWA mit speziellen Angeboten oder in Bad 
Bramstedt. Dort genießen Sie zum Beispiel eine Gesichtsbehandlung, Young 
Care Reinigungsbehandlung oder eine Wellness-Massage. 

Details erhalten Sie bei der Terminabsprache unter 04192/8968870 oder 
unter:

Behandlungen

bei der GEWA:

Jetzt anmelden!

04192/8968870

Bei Susanne Schade können sich GEWA-Besucherinnen und -Besucher zur 
Entspannung so richtig verwöhnen lassen.                                             Foto: uz

zur GEWA:
45-minütige

Gesichtsbehandlung

nur  39 €



Unser Preis

€ 2,80

RABENHORST®
Heißer Rabe,  
Holunder-Nektar Bio,  
Heißer Apfel-Ingwer, 
Rotbäckchen® Winterbäckchen 
700 ml,
Grundpreis: 
1000 ml = € 4,-

Warmies®
Wärme-Stofftiere
für die Mikrowelle 
verschiedene Modelle 

GESUND UND LUSTIG
Aromatisierter Rooibos-, Früchte- oder 
Schwarztee, Apotheker Bauer, 100 g,  
Grundpreis: 100 g= € 2,80

Unser Preis

€ 2,80

Herbstzauber auf der GEWA !

Wärme-Stofftiere

ab € 13,50

Anzeige Wald-Apotheke GEWA 2016 187,2x85mm.indd   1 21.09.2016   12:22:43

Wenn die Abende im Oktober 
kühler werden, und die Kraft der 
Sonne langsam nachlässt, nähert 
sich der Herbst mit seinen leuch-
tenden bunten Farben und lädt ein 
zum Entspannen und Genießen!
Viele Menschen freuen sich auf 
den Herbst. Der Herbst ist bunt 
und fröhlich: Bunt durch die 
leuchtenden, farbigen Blätter der 
Bäume und fröhlich, weil die Na-
tur zu keiner anderen Jahreszeit 
in ein so goldenes Licht getaucht 
ist. Was gibt es Schöneres, als sich 
nach einem ausgedehnten Herbst-
spaziergang mit einem Wärme-
Stofftier in eine warme Decke zu 

Herbstzauber auf der GEWA
kuscheln und einen heißen Saft zu 
genießen?
Warmies® von Greenlife Value 
spenden wohltuende Wärme für 
Groß und Klein. Egal ob Teddy-
bär, Eule oder Waschbär - für je-
den findet sich der richtige Beglei-
ter zum Wärmen und Kuscheln. So 
gehören die knuddeligen Wärme-
Stofftiere mittlerweile für viele 
Menschen zu einem gemütlichen 
Herbstabend dazu. Wir genießen 
die Schätze der Natur und tun uns 
selbst etwas Gutes. Denn eigent-
lich wissen wir es alle: Glücklich 
zu sein und uns wohl zu fühlen ha-
ben wir selbst in der Hand!

Gönnen Sie sich mit Rabenhorst® 
einen Ausgleich zu einem turbu-
lenten Alltag oder ihren ganz per-
sönlichen Moment der Entspan-
nung. Die erlesenen Früchte und 
ein besonders schonendes Herstel-
lungsverfahren garantieren immer 
einen unverfälscht - natürlichen 
Geschmack und ein Maximum an 
lebenswichtigen Inhaltsstoffen.
Damit leisten sie einen wichtigen 
Beitrag zu mehr Wohlbefinden 
und schmecken einfach gut!
Genießen Sie auf dem Stand der 
Wald-Apotheke den Zauber des 
Herbstes und nehmen Sie ihn mit 
nach Hause!

 … schlauer sein als 
Mücke und Co.! 

 

Tel.: 0451 – 498 20 80 
Rudolf-Diesel-Str. 16 – 23617 Stockelsdorf 
www.hansen-insektenschutz.de 

 

 

 

… Jalousien u.v.m. 

Einfache Bedienung! 

Transparenz! 

Wohlfühlen! 

Gehen Sie lieber 
Kaffeetrinken! 

 
 

www.hansen-insektenschutz.de 
 

Tel.: 0451 – 498 20 80 
Rudolf-Diesel-Str. 16 
23617 Stockelsdorf 

 

Regen braucht nur der Garten! 

 

Laub adé! 

 

Schluss mit Krabbeltierchen! 
 

Passend ist der Aussteller Hansen-
Insektenschutz seit vielen Jahren 
im Eingangsbereich vertreten. 
Das Unternehmen hat sich darauf 
spezialisiert, Wohn- und Arbeits-
stätten vor Insekten zu schützen. 
Hansen ist der Spezialist für pro-
fessionelle, maßangefertigte Flie-
gengitter und Kellerschächte.
Gerade jetzt im Herbst ist die rich-
tige Zeit, um sich im eigenen Zu-
hause ein Gefühl von Sicherheit 
zu verschaffen. „Wir möchten Ih-
nen gern dieses Gefühl schenken, 
sich in den eigenen vier Wänden 
entspannt zurückzulehnen und 
wohlzufühlen, ohne durch Acht-  
oder Vierbeiner, Laub, Wasser und 
Schmutz belästigt zu werden“, er-
klärt Inhaber Nico Hansen einen 
entscheidenden Vorteil seiner Pro-
dukte. Nicht nur funktionell, auch 

Ungebetene Gäste bleiben draußen!
optisch überzeugen seine vielsei-
tigen Möglichkeiten.
Für Kellerschächte gibt es zum 
Beispiel maßangefertigte Abde-
ckungen, ob in feuerverzinkt oder 
aus Edelstahl, mit Edelstahlgewe-
be oder satiniertem Glas. Die Auf-
sätze sind trittfest, leicht zu reini-
gen und licht- und luftdurchlässig. 
Kunden finden komfortable Lö-
sungen für fast alle Sonderformen, 
auch als Einbruchschutz. Bei den 
Insektenschutzrahmen für Fenster 
und Türen wendet Hansen-Insek-
tenschutz eine spezielle Art der 
Oberflächenbeschichtung (Alumi-
nium-Profile) an. Diese spezielle 
Grundierung ist gerade aufgrund 
der salzhaltigen Luft, vor allem 
auch in Küstennähe, sehr wich-
tig. Auf die Insektenschutzrahmen 
gibt es daher fünf Jahre Garantie!

Jedes Element ist mit einem 
„Handgriff“ einzusetzen und eben-
so schnell wieder zu entfernen, 
wobei die Funktionen der Fenster, 
Türen und Rollläden nicht beein-
trächtigt werden.
Das Ausstatten von Privathäusern 
steht immer noch im Fokus der Tä-
tigkeit. Darüber hinaus ist das Un-
ternehmen aber so flexibel, dass 
sich auch zahlreiche Geschäfts-
kunden, wie aus Gastronomie oder 
Gesundheitswesen seit vielen Jah-
ren der Qualität und Kompetenz 
bedienen.
Mit den Spezialisten der Firma 
Hansen können die Besucher auf 
der GEWA ins Gespräch kommen.  
Ein passendes Angebot wird aber 
auch nach Anruf kostenlos und un-
verbindlich direkt vor Ort erstellt. 
(eb/uz)

Energiefresser müssen raus
„Heizungen und Heizpumpen lie-
gen im Fokus, wenn es um das 
Sparen von Energie geht“, infor-
miert Michael Kock, der Hand-
werksmeister, der beim Wahlsted-
ter Betrieb Käshammer beschäftigt 
ist und fügt hinzu: „Ältere Anlagen 
sollten dringend auf den Prüf-
stand.“  Gerade die Pumpen sind 
oft regelrechte Energiefresser. Für 
die Modernisierung werden dafür 
attraktive Förderprogramme auf-
gelegt. 
Das gilt aktuell sowohl für die Op-
timierung der Heizung wie auch 
für den Wechsel zu modernen und 
hocheffizienten Hochleistungs-
pumpen. 
„Um sich die Zuschüsse zu si-

chern, muss das Vorhaben re-
gistriert werden“, betont Bianca 
Herzog, die Inhaberin von Käs-
hammer. Das Team von Käsham-
mer steht gerne beratend zur Seite.
Die Hocheffizienzpumpen und 
moderne Brennwerttechnik für 
Anlagen, die durch Gas oder Öl 
betrieben werden, stehen auch im 
Mittelpunkt des GEWA-Auftritts 
der Firma Käshammer. Gemein-
sam mit ihrem Partner Junkers 
stellt Bianca Herzog in diesem 
Jahr auf dem Schulhof aus und 
wird mit ihrem Team Rede und 
Antwort stehen.
Das Team von Käshammer wird 
sich aber auch nicht gegen Fragen 
um die Sanierung und Moderni-

sierung von Baderäumen wehren 
und steht auch für Themen rund 
um Wasserinstallationen gerne 
bereit.
Neben dem fachlichen Teil liegt 
Bianca Herzog aber noch ein so-
zialer Aspekt am Herzen: Die Un-

2 | Junkers Infomobile

Der große Junkers Infotruck
Auf ca. 16 m² Ausstellungsfläche präsentieren wir das Junkers-Geräte-
programm in einem großzügigen Rahmen. Im neu gestalteten Design ist der 
Truck bei jeder Veranstaltung technisch und optisch ein echter Hingucker.

Fahrzeugausstattung:
XX Flexibler Steh- und Besprechungstisch für 4 Personen 

(für den Innen- und Außenbereich geeignet)
XX Prospektwand mit Fächern
XX Vollklimatisiertes Fahrzeug mit Standbeheizung 
XX Flachbildschirm 40" inkl. DVD-Player und  

Anschlüsse für Notebook und Tablet
XX Soundsystem im Showbereich
XX Alle Geräte in Funktion sind mit Touchdisplay  

vorführbar und mit MB LAN gekoppelt
XX Befestigung für zwei Junkers Werbefahnen  

inkl. Fahnenstangen

Geräteausstattung:
1   Wärmepumpe STE 60-1

2   Wärmepumpe SAO 90-2

3   Gas-Brennwertheizung Cerapur 9000i

4   Gas-Brennwert Kompaktheizung CerapurModul 9000i

5   Gas-Brennwertkessel KBRC 22-1

6   Regelsystem Control CT 100

7   Systemregler CW 400

8   Solarstation AGS 10-2

9   Systemtrennung PWT 28

10   Heizkreis-Schnellmontagesystem HSM 15 E2

11   Frischwasserstation FWST-2

12   Wärmeübergabestation V 35
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Zu beachtende Einsatzanforderungen:
XX Stellfläche: min. 10 x 5 m
XX Untergrundbeschaffenheit:  

fester ebener Untergrund
XX Durchfahrts- und Einfahrtsmaße:  

H 3,70 m, B 2,50 m, L 8,20 m
XX Gewichte: zGG 7,49 t, Leermasse 5,28 t
XX Wendekreis: 14 m
XX Stromanforderung: 230 V*

Moderne Heiztechnik zum Anfassen im Info-Truck von Junkers. Foto: Junkers

Unser Team:

Marco Häfner

Michael Kock

 04554 / 64 52  
www.kaeshammer-heizung.de

Jacob Schneider

Janko Reinke

Wiesenweg 8
23812 Wahlstedt

Bianca Herzog

terstützung der Kinder-Herzhilfe. 
An ihrem Stand wird es die Mög-
lichkeit geben, mit einem Glücks-
rad Preise für einen guten Zweck 
zu gewinnen und mit dem Erlös 
aus der Aktion die Herzhilfe zu 
unterstützen.

In direkter Nachbarschaft zum 
GEWA-Ausstellungsgelände be-
finden sich die Räume des Auto-
haus Bahns. Seit Jahren gehört 
sein Gelände zum Ausstellungsbe-
reich der GEWA.
Inhaber Peter Bahns ist dabei im-
mer für eine außergewöhnliche 
Überraschung gut. Nach einem 
schönen und anspruchsvollen 
Bildrätsel in der Vorankündigung 
für seine GEWA-Schnäppchen im 
Jahr 2014 setzt er in diesem Jahr 
noch einen drauf: 
Wie die eigenen Augäpfel wird 
das Geheimnis gehütet, welche 
Schnäppchen in diesem Jahr auf 
dem Hof vom Autohaus Bahns 
stehen werden und auf potentielle 
Käufer warten.
Das Autohaus Bahns ist aber nicht 
nur immer für eine GEWA-Über-
raschung gut, es ist auch der kom-
petente Ansprechpartner für alle 
Fragen rund um das Auto. Das gilt 
selbstverständlich auch, wenn es 
um Wartung oder Reparatur geht. 

Auf gute Nachbarschaft
Das Team hat immer ein offenes 
Ohr für Kraftfahrer.



Trave-Pflege I Klosterhof 3a I 23795 Högersdorf
Tel. 0 45 51 - 539 32 99

Herzlich • Menschlich • Kompetent
… wir sind für Sie da!

Trave Pflege 2-50 32.16 M_Layout 1  22.09.16  10:57  Seite 1

Seit nun mehr 60 Jahren bietet wir attraktive Busreisen zu spannendene Reisezielen  
und wunderschönen Urlaubsorten an.

Ob für Deutschland- oder Europatouren, für Tages- oder Mehrtagesreisen, für Gruppen-,  
Vereins- oder Familienfahrten – Möller´s Reisedienst war und ist immer ein kompetenter 
Partner in der Welt des Reisens. 

Denn das Reisen ist unsere Welt.

Tradition und Moderne

24536 Neumünster  Kieler Straße 319-321  Tel: 04321-93770  Fax: 04321-937787
www.moellers-reisedienst.de  E-Mail: info@moellers-reisedienst.de

60  
JAHRE
1956 – 2016

Von Luxus Royal bis Oldtimer
Tagträume wahr werden lassen 
und Horizonte erweitern, wo an-
dere beim Bekannten aufhören 
– das ist Reisen, wie es der Rei-
sedienst Möller aus Neumünster 
versteht. Die Gäste können das 
erfahrene Team auf dem Pfad der 
Reisen, auf Entdeckungstouren zu 
diesen Sehnsuchtsorten, die Be-
wegung ins Leben bringen, beglei-

ten. Seit nunmehr 60 Jahren heißt 
es bei Möller „Reisen ist unsere 
Welt“! Das motivierte Team setzt 
diese Ideale auch für die heutige 
Zeit mit viel Herzblut um, gemäß 
der Firmenphilosophie „das Alte 
ehren – das Neue wollen“! 
Ob Gruppenreisen, Vereins-
fahrten, Familienausflüge, der 
Reisedienst Möller ist dafür die 
richtige Adresse. Nach den Wün-
schen der Kunden, gepaart mit 
der langjährigen Reiseerfahrung 
und guten Kontakten, entstehen 
professionelle, maßgeschneiderte 
Reisprogramme für jeden An-
spruch. Dabei werden durchaus 
Türen für spezielle Events oder 
Betriebsbesichtigungen geöffnet. 
Ob Tages- oder Mehrtagesreisen, 
jede Gruppenreise wird hier zum 
Erlebnis, sowohl im Luxus-Rei-
sebus oder in einem der sehr be-
liebten Oldtimer-Reisebusse aus 
den fünfziger Jahren.
Der Reisedienst Möller bietet Bus-
touristik, mit einem Gefühl für 
Trends, einer perfekten Organi-
sation und Durchführung, so wie 
den hohen Sicherheitsstandards 
der Omnibusse.  
Der Reisedienst Möller ist bei der 
GEWA mit dem Oltimer am Stand 
kaum zu übersehen und freut sich 
auf Anfragen und steht mit der nö-
tigen Kompetenz gern zur Seite.

Mit selbstgebackenen Kuchen,  
in denen jede Menge Liebe und 
Handarbeit steckte, eroberte Yvon-
ne Duszat von „das kleine Klönca-
fé“ bereits bei der GEWA 2014 die 
Gaumen und Mägen der Messebe-
sucher. In diesem Jahr wird sicher-
lich an dieses Niveau angeknüpft 
werden.
Ein gemütliches Plätzchen, in 
Ruhe klönen und dabei eine Tas-
se Kaffee oder Tee mit einem le-
ckeren Stück Kuchen oder Torte  
genießen, das ist das Konzept des 
Cafés am Wahlstedter Marktplatz. 
Natürlich geht das auch bei der 
GEWA. 
Um das Konzept etwas zu verfei-
nern, wird „das kleine Klöncafé“ 
in diesem Jahr auf einer neuen Po-
sition in der Pausenhalle sein, um 
richtig viel Platz für gemütliche 
Sitzplätze zu bekommen.

Wie zu Hause genießen
Mit viel Liebe gebacken und im-
mer wieder wechselnd, schme-
cken die Kuchen wie bei Groß-
mutter zu Hause. Nun ist Yvonne 
Duszat selbst noch weit vom „Sta-
tus Großmutter“ entfernt – den 
perfekten Geschmack trifft sie 
aber immer und genießt dabei, mit 
ihrer Leidenschaft und der ihrer 
„Backhilfen“ für das Backen ihren 
Gästen eine Freude zu machen.
Grund genug also, dass sie die-
ses Können erneut bei der GEWA 
unter Beweis stellt. So wird wohl 
der Ofen wieder ein oder zwei 
Nachtschichten machen müssen, 
um immer den passenden Nach-
schub bereitzuhalten. Andererseits 
werden die Kuchen nach „mit 
Liebe gebacken“ und nicht nach 
Fließband schmecken. Da könnte 
es zum Ende eines Messetages 
auch mal vorkommen, dass ein 

Besucher zum nächsten GEWA-
Tag vertröstet oder zum Besuch in 
„das kleine Klöncafé“ am Markt 
12 gebeten werden muss. In die-
sem Sinne gilt das abgewandelte 
Sprichwort: „Der frühe Gast darf 

einen echten ‚Klöncafé-Kuchen’ 
probieren.“
Zum beliebten Kuchen gibt es na-
türlich auch bei der GEWA das ent-
sprechende warme Getränk oder 
natürlich ein Gläschen Secco. (uz)

Schwarzfahrer, Bierbaron, Polar-
forscher, und Sommelier – vier 
Begriffe, die augenscheinlich gar 
nichts mit Optik Goedecke zu tun 
haben und doch zusammen mit 
einigen anderen, darunter Milady 
und Monsignore, ein wesentliches 
Angebot der Sehhilfen darstellen. 
Alle Begriffe benennen Brillen-
modelle aus der schweizerischen 
Mode-Manufaktur Einstoffen. 
Viel Zeit haben die Designer in die 
Entwicklung der Modelle gesteckt 
und sind dabei so begeistert, dass 
sie sich eingestehen: „Da wünscht 
man sich direkt eine kleine Seh-
schwäche!“
Ganz so weit würde Marco Han-
sen, der Inhaber von Optik Goe-
decke nicht gehen, aber auch er 
ist überzeugt von den Produkten, 
die einen Hauch von europä-
ischer Teamarbeit verkörpern: 
Die Schichtholz-Bauweise aus 
schweizerischem FSC-Edelholz 
verleiht der Brille die nötige Sta-
bilität, deutsche OBE-Federschar-

Zwischen Holzfassung und Wechselbrille
niere und Bügelenden aus italie-
nischem Acetat machen die Brille 
anpassungsfähig und flexibel. 
Die Modelle haben dabei nichts mit 
zum Teil eher klobigen Holzbrillen 
zu tun. Sie wirken filigran und sind 
angenehm zu tragen. Egal, ob mit 
Sehstärke oder als Sonnenbrille, 
die Holzfassungen von Einstoffen 
sehen nicht nur gut aus, sie sind 
auch durchaus erschwinglich.
Gefeilt wird bei Einstoffen übri-
gens schon an einer neuen Linie: 
Die Steinbrille – vielleicht bringen 
Marco Hansen und sein Team die-
se dann zur GEWA 2018 mit.
Neben den Brillen aus Holz möch-
te Marco Hansen bei der GEWA 
vor allem auch auf die Problema-
tik des Alltags hinweisen: „Immer 
wieder kommen wir mit unseren 
Kunden darauf, wie schwierig es 
ist, wenn die Brille nicht griffbe-
reit liegt, vergessen wurde oder 
sogar kaputt geht “ Der Augenop-
tikermeister empfiehlt daher, ent-
sprechenden Ersatz zu schaffen. 

„Mit kostengünstigeren, einfache-
ren Fassungen kann man sich dort 
schon einmal eine Brille hinlegen, 
wo man sie oft vermisst: Im Auto, 
in der Küche, auf dem Nachttisch 
oder im Badezimmer….“ , führt 
Hansen aus. 
Diese Zweitbrillen sind natürlich 

auch eine praktische Hilfe, wenn 
die Erstbrille kaputt geht oder in 
Reparatur ist. So sorgt Optik Goe-
decke immer für den richtigen 
Durchblick. 
Das Team steht bei der GEWA in 
der Pausenhalle gerne Rede und 
Antwort.

Voll im Trend: Brillenfassungen aus Holz.                                Foto: Einstoffen

Vermissen Sie eine Reserve?
beim Frühstück:im Auto:

Bei der GEWA 
zeigen wir Ihnen günstige Lösungen. 

Holzscheite, die im Kaminofen 
prasselnd verbrennen, sind eine ge-
mütliche und romantische Vorstel-
lung und das nicht nur, wenn man 
durch das Fenster Schnee sieht. 
Das Team von der Firma „Energie 
& Schornstein“ in Leezen besteht  
aus fünf erfahrenen Schornstein-
fegermeistern. Sie haben sich, wie 
der Name verrät, unter anderem 
auf die „Realisierung“ der ein-
gangs genannten Vorstellung spe-
zialisiert. 

Wohlige Wärme aus dem Kaminofen
Kamine, Schornsteine, Brennholz 
aber auch Analysen zu Energie-
werten und Rauchmelder gehören 
zum Spezialgebiet von „Energie 
& Schornstein“. In Wahlstedt prä-
sentieren sich die Schornsteinfeger 
mit einem mobilen „Ausstellungs-
raum“, in dem Öfen nicht nur an-
geschaut sondern auch in Funkti-
on erlebt werden können, um der 
Vorstellung an ein kuscheliges Ka-
minfeuer nochmals Nachdruck zu 
verleihen. (uz)



Tradition und Sportlichkeit ver-
einen sich in den „Mufflon“-
Produkten aus der Wahlstedter 
Strickwarenfabrik „Die Masche“. 
Die Produkte sind längst eine feste 
Größe bei der Outdoor-Bekleidung 
und finden so den Weg aus Wahl-
stedt in den Fachhandel auf drei 
Kontinenten.
Die Stoffe werden in Wahlstedt aus 
hochwertigen Garnen gewalkt und 
verfilzt. Ein traditionelles Verfah-
ren, das bei „Mufflon“ dank mo-
derner Technik mit deutlich weni-
ger Energie- und Wasserverbrauch 
bewerkstelligt wird, als sonst in 
der Produktion üblich.
Das Besondere an der Bekleidung 
ist, dass sie komplett in Deutsch-
land produziert und zum Großteil 
in individueller Handarbeit gefer-
tigt wird. Dabei ist eine Menge 
Fingerfertigkeit gefragt. Rund 20 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
arbeiten bei „Die Masche“ und 
wurden zum Großteil dort auch 
ausgebildet oder qualifiziert.
Mit der sportlichen Linie sind die 
Produkte immer gefragt. Viele 

davon können auf der GEWA be-
rührt und anprobiert werden. Auf 
modische Trends reagiert „Muf-
flon“ nicht grundsätzlich, wie In-
haber Frank Schürmeyer erklärt: 
„Erfolgreiche Artikel bleiben über 
Jahre im Programm, einige andere 
werden behutsam weiter entwi-
ckelt und das Lieblingsstück kann 
auch nach Jahren nochmal nach-
produziert werden.“
Wer es bei der GEWA nicht schafft, 
kann „Mufflon“-Produkte auch im 
Fabrikverkauf in der Dr.-Hermann-
Lindrath-Straße erwerben. (uz)

Mufflon Outdoorbekleidung, Dr.-Hermann-Lindrath-Str.15 
23812 Wahlstedt , 04554 - 92150

Öffnungszeiten: Mo - Do 10-12 Uhr und 14-16 Uhr,  Fr 9-12 Uhr

Die beste Outdoor-Bekleidung der Welt 
kommt aus Wahlstedt.

Wir machen aus reiner Wolle fantastische Dinge.

Besuchen Sie uns auf der GEWA 2016 in der Pausenhalle
und in unserem Fabrikverkauf in Wahlstedt.

Plöner Str. 16 
23795 Klein Rönnau 
Telefon: 04551/81787

Meins & Sohn KG 
seit 40 Jahren:

Wir freuen uns auf Sie!
Bei der GEWA 2016

Die 2014 umgesetzte Idee, ei-
nen gemeinsamen Auftritt von 
Vereinen und Arbeitskreisen bei 
der GEWA als neue, produktive 
Gemeinschaft zu planen, hat sich 
bewährt. 
Dabei wurden Gemeinsamkeiten 
und Parallelen des „Psychoso-
zialen Arbeitskreis“, dem viele 

Markt der Möglichkeiten hat sich bewährt
soziale Institutionen angehören, 
die in Wahlstedt aktiv sind und 
ihre Hilfe anbieten. und dem Pro-
gramm „Bildungslandschaft zwi-
schen den Meeren“ ausgenutzt. 
Letzteres ist ein Programm zur 
Unterstützung und Begleitung 
ausgewählter Kommunen, die 
sich auf den Weg machen, eine 
kommunale Bildungslandschaft 
aufzubauen. Begleitet und orga-
nisiert wird dieses Programm von 
der Deutschen Kinder- und Ju-
gendstiftung. Hieraus entstand die 
Aktion „Bildungsnetz Wahlstedt“. 

Nach der positiven Premieren-
Erfahrung bei der GEWA 2014 
wurden nun auch für 2016 die 
Ärmel hochgekrempelt und ein 
neuer „Markt der Möglichkeiten“ 
geplant.
Gemeinsam mit vielen Wahlsteter 
Vereinen gibt der Markt einen gu-
ten Überblick über zum Großteil 
ehrenamtliche Angebote in Wahl-
stedt. Viele der Aussteller werden 
sich dabei auch über die GEWA-
Tage abwechseln, so dass sich der 
Markt von GEWA-Tag zu GEWA-
Tag verändern wird.

Aussteller mit Power und Gewicht

Glänzend poliert kennt man die Arbeitsplätze des TruckTeam Schleswig-
Holstein. Wenn die Berufsfahrer auftauchen, stehen sie zu ihrem Berufsalltag 
Rede und Antwort und tun nebenbei noch etwas gutes. Bei der GEWA wird 
das Team auf jeden Fall am Samstag mit von der Partie sein. An den beiden 
anderen Ausstellungstagen könnte es sein, dass die Mitglieder des Vereins mit 
ihren Fahrzeugen auf der Straße sein müssen.		  Foto: Zeitter

www.joda.de Hoken 15-19   –   24635 Daldorf   –   Fon: 0 43 28 -178 300

Sparpreise! Restware und Sonderposten! www.ebay-kleinanzeigen.de/shop/jorkisch   
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     Laubholz Spänebriketts „energy“ im 10 

Kg-Paket, 108 Pakete pro Palette. Bei Einzelab-
nahme 2,09€ je Paket.

Nadelholz Spänebriketts „fi re“ im 
10 Kg-Paket, 108 Pakete pro Palette. Bei 
Einzelabnahme 1,89€ je Paket.

„Kaminholz“ ofenfertige Buche, trocken, 
gestapelt auf 1 RM Einwegpalette, Preis gilt ab 
3 Paletten. Bei Einzelabnahme 99,99€ je Pal.

 89 

99 €/Pal.

Buche

ab

Spänebriketts „Power“, Knochenform, 10 
kg pro Paket, 96 Pakete pro Palette. Bei Einzelab-
nahme 2,29€ je Paket.

 219 €/Pak.

„power“

ab

„Brennholz“, Nadelholz-Ab schnitte, ca.1 srm, 
für Selbstabholer (optional in Gitter-Pfandbox) 

 1990 €/srm

Holzabschnitte

 199 €/Pak.

„ernergy“

ab

 179 €/Pak.

„fi re“

ab

Buche

Palettenabnahme!

1 Sack 
Anfeuerholz

 gratis 
zu jeder 
Palette!

Renovieren. Modernisieren. Gestalten.

Besuchen 
Sie die neue 
Ausstellung: 
Wohnen 
mit Holz

Holz aus Leidenschaft
Jorkisch – das steht als Inbegriff 
für Holz aller Art. Das mittel-
ständische Unternehmen mit über 
170 Mitarbeitern agiert mit dem 
nachwachsenden Rohstoff an ins-
gesamt drei Standorten als Groß-
händler, Importeur, Dienstleister, 
Produzent – hier in der Region 
besonders mit einem Holz-Fach-
markt inklusive Outlet. 
Angefangen hatte alles im Jahre 
1948 mit dem Verkauf von Stub-
ben und Faschinen. Später folgte 
der Handel mit Rohholz, 1978 
startete in Daldorf ein kleines Sä-
gewerk. In den 1980er Jahren stieg 
das Unternehmen in die Garten-
holzbranche ein.  Für die Umset-
zung aller Kundenwünsche stehen 
den Daldorfer Holzexperten heute 
insgesamt 130.000 Quadratmeter 
Lager- und Logistikfläche sowie 
ein Fuhrpark von 40 Lastzügen 
zur Verfügung.
Neben den Standardlösungen aus 
dem Naturmaterial Holz sind es 
vor allem die individuellen Kun-
denwünsche, die bei Jorkisch be-
dient werden. Mit der hauseigenen 
Marke „Joda Holz im Garten“ 
bietet das Unternehmen eine um-
fassende Produktpalette an – vom 
Terrassendeck über Carports und 
Gartenhäuser in groß und klein, 
Spielanlagen, auch Energieholz 
und hunderte von Zaunideen. Im 
Bereich Rohholz betreibt der Dal-
dorfer Holzhändler im norddeut-
schen Raum eine selbstorganisier-
te Holzernte, vermarktet wird über 
eine eigene Logistik an die inter-
nationale Holzindustrie. 
Nicht nur Baustoffmärkte und 
Holzhandlungen von Dänemark 
bis Österreich kommen bei Jor-
kisch in den Genuss des „Alles 
aus einer Hand“ - Angebotes. In 
dem Holz-Fachmarkt am Firmen-
sitz in Daldorf finden auch Privat-
kunden und Handwerksbetriebe 
aus der engeren Region auf einer 
5000 Quadratmeter großen Aus-
stellungsfläche das passende Holz. 
In der wohl größten Gartenholz-
Ausstellung des Nordens wird 
klassisch und modern geformtes 
präsentiert. „Die kompetente Be-
ratung und die echte Auswahl – das 
ist die Stärke unseres regionalen 
Holz-Fachmarktes“, konstatiert 
Unternehmenschef Bernd Jor-
kisch. „Unsere Fachberater stehen 
bei der Planung und Umsetzung 
für ihre Wünsche und Träume in 
Sachen Holz gern bereit. Will-
kommen in Daldorf.“ (eb)

Holz so weit das Auge reicht: Das Gelände in Daldorf direkt an der A21 (Ausfahrt Daldorf).                      Foto: Jorkisch



Das richtige Gerät ist entschei-
dend, diese Erkenntnis ist nun 
wirklich nicht neu. Sie gilt in 
vielen technisch bestimmten Be-
reichen des Lebens - natürlich 

Sachkundige Beratung führt zum richtigen Gerät
auch in der Küche oder überhaupt 
im Haushalt. Die Erweiterung der 
Leistungen oder der Tausch von 
Küchengeräten gehört zu den all-
täglichen Aufgaben von Elektro 

Harm in Wahlstedt. Entsprechend 
groß ist die Routine und das 
Know-how rund um das richtige 
Gerät. „Die Beratung für neue 
Küchengeräte bieten wir auch 
gerne direkt bei unseren Kunden 
an“, betont Firmeninhaber Klaus 
Harm. Attribute wie Größe oder 
Optik sind bei der Auswahl fast 
schon nebensächlich, im Vorder-
grund steht die Funktionalität.
Michael Reh und Benjamin Harm 
gehören zum Team, das zum 
Beispiel die jeweiligen Vorzüge 
unterschiedlicher Kochfelder ver-
gleichen kann. „Zwischen dem 
konventionellen Kochfeld und 
dem innovativen Induktionskoch-
feld finden wir für jede Küche eine 
richtige Lösung“, weiß Reh und 
fügt hinzu, dass es selbstverständ-
lich auch zielgerichtete Informati-
onen für Mikrowellen oder Backö-
fen gibt.

Passende Geräte für alle Vorlieben: Benjamin Harm und Michael Reh bera-
ten auch vor Ort.	                                                                            Foto: uz

„Wenn der Bereich des Kochens 
verlassen wird, zählen im Haushalt 
vermehrt Daten wie Energieeffi-
zienz, Geräuschentwicklung und 
Reinigungsleistung“, weiß Juni-
orchef Benjamin Harm. Das gilt 
sowohl bei Waschmaschinen und 
Spülmaschinen aber auch bei Wä-
schetrocknern. 
Selbstverständlich ist es für die 
Profis von Elektro Harm, dass der 
Service umfassend ist. Das heißt, 
das neue Gerät wird nicht nur ge-
liefert, sondern auch fachgerecht 
eingebaut beziehungsweise auf-
gestellt. Das Altgerät wird dabei 
gleich mitgenommen und ord-
nungsgemäß entsorgt. 
Bei der GEWA steht das Team von 
Elektro Harm aber nicht nur für 
kompetente Beratung zur Verfü-
gung. Am Stand von Elektro Harm 
gibt es jede Menge „elektrisches“ 
zum tollen Preis. (uz)

„Energie  für  mich!“

Kundencenter Wahlstedt
Dr.-Hermann-Lindrath-Str. 16

ews 
Wahlstedt / Bad Segeberg

T 04551 / 89 39 00 07
info@ewsvertrieb.de
www.ew-segeberg.de

Kundencenter Bad Segeberg
Kurhausstraße 14

ews  Energie-Check
für Ein- und Zweifamilienhäuser

Jetzt informieren und 
Energiekosten reduzieren!

  

Von den rund 15 Millionen Ein- 
und Zweifamilienhäuser sind ca. 
12 Millionen Häuser in einer Zeit 
gebaut worden, in der Energiekos-
ten und -effizienz keine „große 
Rolle“ spielten. Eher hatten Bau-
herren damals den Anspruch, dass 
für die „Ewigkeit“ gebaut werden 
müsse. Heute geht man davon aus, 
dass eine Heizung rund 15 Jahre 
funktioniert und Fassaden alle 20-
30 Jahre erneuert werden müssen. 
Eine Sanierung kann, muss aber 
nicht sinnvoll sein. Es wäre wirt-
schaftlich nicht sinnvoll, eine Sa-
nierung nur durchzuführen, um 
das Haus schöner zu machen. Die 
Energie und Wasser Wahlstedt/
Bad Segeberg bietet in Koopera-
tion mit Dirk Specht vom Sege-
berger Bau- und Sachverständigen 
Büro (sbs)  ihren Kunden rechtzei-
tig zur Heizperiode einen Energie 
Check für Ein- und Zweifamilien-
häuser an.
Den Eigentümern fehlt meist das 
nötige Fachwissen, um zu beur-
teilen, ob eine energetische Ge-
bäudesanierung überhaupt wirt-
schaftlich ist. Es gibt eine ganze 
Menge Faktoren und Sichtweisen, 

die zu berücksichtigen sind. Hinzu 
kommt, dass die beliebte Eigen-
leistung bei größeren Sanierungs-
maßnahmen nicht immer sinnvoll 
ist. Grundlage sollte immer eine 
sorgfältige Planung durch Fach-
leute sein.
Zu einer ersten Beurteilung bietet 
sich der genannte Energie Check 
an. Er gibt eine erste grobe Ein-
schätzung. Er findet generell in der 
Immobilie statt und beginnt mit 
einer Besichtigung der Gebäude-
hülle (Keller, Außenwände, Dach, 
Fenster) sowie der Gebäudetech-
nik. Zudem sollten auch die Ener-
gieverbräuche der letzten Jahre 
verfügbar sein.
Aus dieser Datensammlung wird 
dem Eigentümer zum Abschluss 
des Termins eine erste grobe Ein-
schätzung des Sanierungsbedarfes 
aufgezeigt. Zusätzlich erfolgt eine 
Information über mögliche KFW-
Förderung. Auf Wunsch kann eine 
detaillierte Energieberatung hin-
zukommen. 
Bei der GEWA stehen die Mitar-
beiter der ews unter anderem zum 
Energie Check und den Möglich-
keiten Rede und Antwort. (eb/uz)

Zur Heizperiode einen Energie Check Gewa-Impressionen aus dem Jahr 2014
festgehalten von Adina Merkel und Thomas Schwarz, Hochbildfotografie





„Ride it! Love it!“
Fahrräder von I:SY stehen bei 
„Das Radhaus“ im GEWA-Mit-
telpunkt. Die Kompakt-Fahrräder 
begeistern immer mehr Menschen 
und treten gerade auch ihren Sie-
geszug in Wahlstedt an. Drei Klas-
sen von I:SY sind dabei am Start, 
um bei der GEWA im Außenbe-
reich an der Neumünsterstraße 
von den Besuchern getestet zu 
werden: Das I:SY mit Bosch An-
trieb, das Lastenrad I:SY Car:go 
oder aber das L:ite Modell ohne 
Motorunterstützung.

Selbstverständlich gibt es bei 
„Das Radhaus“ Fahrräder und 
Pedelecs, für die ganze Familie, 
sowie Ersatzteile und Zubehör 
rund ums Fahrrad. Einen kleinen 
Auszug davon werden die Besu-
cher bei der GEWA am Stand im 
Klassenraum erleben. 
Als besondere Schnäppchen hal-
ten Inhaber Holger Wollgast und 
sein Team bei der GEWA Sonder- 
und Auslaufmodelle von Stevens, 
Gudereit und Falter zu sensatio-
nellen Preisen bereit.

Starke Leistungen – 
Profis in Orange!
• Abfallwirtschaft • Abwassermanagement
• Breitbandversorgung • Containerdienste 
• Recyclinghöfe • Sonderabfälle  
• Straßenunterhaltung

WZV · Am Wasserwerk 4  
23795 Bad Segeberg  
Tel. 04551 9090 · 
Fax 04551 909-149  
wzv.de

WZV – Unser kommunales Unternehmen.

Wir beraten Sie gern 
auf der GEWA!

Besuchen Sie unseren Stand
in der Pausenhalle!

Drehen Sie an unserem Glücksrad und gewinnen
Sie mit etwas Glück einen von 100 Basses Blatt-Eimern.

Das Herbstlaub

kann kommen …

Basses Blatt
Das Wochenblatt für Jedermann

Bad Segeberg · Kurhausstraße 14 · Tel. 0 45 51 / 99 00 - 0 · info@bassesblatt.de · www.bassesblatt.de

Senden
Sie kostenlose
Grüße von

der GEWA!

Basses Blatt GEWA 2016 1-3_Layout 1  07.10.16  12:39  Seite 1

Glückspilzen gibt das Team von 
Basses Blatt einen Eimer. Am 
Messestand des Wochenblattes für 
Jedermann dürfen alle Besucher 
am Glücksrad drehen. Unter an-
derem gibt es dabei Eimer für die 
Gartenarbeit zu gewinnen. Wenn 

Gratis GEWA-Grüße und Glücksraddrehen
es jeder wissen soll, dann inse-
rieren die Menschen aus unserer 
Region seit mehr als 33 Jahren in 
Basses Blatt. Am Stand in der Aula 
der Poul-Due-Jensen Schule kann 
jeder kostenlos einen Messegruß 
als Kleinanzeige aufgeben.

Anzeigenberaterin Nina Klingner nimmt am Messestand Kleinanzeigen auf. 
Grüße erscheinen gratis in der Ausgabe nach der GEWA.                 Foto: ohe
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Unerwünschte Sonne bleibt draußen
Wer im Norden an Markisen, Roll-
läden und Jalousien denkt, wird 
vermutlich auch gleich an Schmidt 
Sonnenschutz denken. In den 35 
Jahren der Firmengeschichte hat 
das Unternehmen aus der Wahl-
stedter Holsteinstraße unzählige 
Häuser in Schleswig-Holstein und 
den Nachbarländern mit einem ef-
fektiven Schutz versehen. 
Zu den genannten Klassikern über-
nehmen die Wahstedter „Sonnen-
schützer“ auch die Planung und 
Montage von Insektenschutz, Ter-
rassenüberdachung, Plissees, Ver-
dunkelungsanlagen und Vorhänge. 
Das erfahrene Team übernimmt 
dabei die Vermessung und Planung 
und schreckt auch vor Aufgaben 
nicht zurück, die ausgetüftelte 
Sonderlösungen voraussetzen.
Neben der Planung, dem Verkauf 
und dem Einbau ist Schmidt Son-
nenschutz auch kompetenter Part-
ner für die Wartung bestehender 
Anlagen, egal, ob sie aus dem Hau-
se Schmidt kommen oder nicht. 
Dabei legen die Sonnenschutz-
Profis Wert darauf, dass originale 
Ersatzteile zum Einsatz kommen 
und diese auch sachkundig einge-
baut werden.
Bei der GEWA stehen aber nicht 
nur neue Kunden im Fokus. Das 

Team hofft auch, dass sich bei der 
Messe vielleicht ein neuer Mitar-
beiter für das Unternehmen inte-
ressiert. Das Team sucht ab 2017 
Verstärkung im Montagebereich.

Wenn der Gewerbeverein Wahl-
stedt zur GEWA ruft, ist der WZV 
(Wege-Zweckverband der Ge-
meinden des Kreises Segeberg) als 
verlässlicher Partner von Städten 
und Gemeinden natürlich dabei.
Am Messestand in der Turnhalle 
der Poul-Due-Jensen-Schule prä-
sentiert der WZV, der über 60 Jah-
re erfolgreich in der Region tätig 
ist, sich, seine Dienstleistungen 
und Zukunftsvisionen. Die Dienst-
leistungen in Orange werden in 

Dienstleistung in Orange

der Abfallwirtschaft und bei den 
kommunalen Diensten, zum Bei-
spiel durch Straßenunterhaltung, 
Banketten-, Baum- und Knick-
pflege sowie dem Winterdienst 
erbracht. Aber auch Abwasser-
dienstleistungen, wie Kanalreini-
gung und – inspektion, gehören 
ebenso wie die Gewässerpflege 
und Klärteichentschlammung zum 
Aufgabengebiet. Häufig reagieren 
die Menschen mit Blick auf die 
Vielfalt der Aufgabenpalette des 

Ganz in Orange: der WZV ist bei der GEWA leicht zu finden.	    Foto: WZV

WZV sehr überrascht: „Ach, das 
machen die auch?“, hört man im-
mer wieder erstaunt fragen. So ist 
das jüngste Kind der WZV-Fami-
lie die Breitbandversorgung. Dort, 

wo im ländlichen Raum im Osten 
des Kreises Segeberg keine Da-
tenautobahn vorhanden ist, sichert 
der WZV den Ausbau und damit 
den Anschluss an die Zukunft.



Der BO.S.S. gehört ins Büro
Geordnete Abläufe, optimale Ein-
richtung, gesittete Ablage und die 
perfekte Sitzfläche. Büro-Service 
ist viel mehr als nur Papier, Locher 
und Ordner und damit das Fach-
gebiet von BO.S.S. Schweiger 
aus Bad Segeberg. In diesem Jahr 
feiert das Unternehmen seinen 30. 
Geburtstag - ein deutliches Indiz 
für die große Kompetenz in Büro-
fragen. Im Fachmarkt sind quasi 
alle Artikel, die im Büro benötigt 
werden, von A wie Aktenordner 
bis Z wie Zeichenbrett erhältlich. 
Bestellungen sind natürlich auch 
bequem vom Büro aus online 
möglich.
Ein weiteres Betätigungsfeld des 
Unternehmens sind Büromaschi-
nen, wie Drucker, Kopierer aber 

auch Kassensysteme, die es kom-
plett eingerichtet und konfiguriert 
von BO.S.S. direkt zum Nutzungs-
ort gibt. Neue Büroeinrichtungen 
werden in einer dreidimensionalen 
Simulation geplant.
Am Stand in der Turnhalle bei 
der GEWA wird sich BO.S.S. 
Schweiger vor allem mit Sitz- und 
Stehmöbeln präsentieren. Da-
bei achtet das Team um Inhaber 
Franz Schweiger besonders auf 
medizinische und orthopädische 
Gesichtspunkte der Möbel. Dazu 
gehören beispielsweise auch Stüh-
le, die keinen Druck auf die Wir-
belsäule ausüben. Ein Besuch am 
Stand in der Turnhalle für ein Pro-
besitzen lohnt sich also sicherlich 
für die GEWA Besucher. (uz)  

Gesundheitsförderung durch ergonomische 
Steh-Sitzsysteme von Interstuhl!

Wenn Sie Ihre Traumreise 
mit MeinGiro buchen und 
bis zu 6 % Rückvergütung 
bekommen..

spk-suedholstein.de

Reisen 
ist einfach.

Sparkasse
Südholstein



Wenn Sie Ihre Traumreise 
mit MeinGiro buchen und 

MeinGiro_Reisen_92-4x70.indd   1 30.09.2016   14:51:54

seit 30 Jahren:

BESONDERS...
seit 190 Jahren!

Besuchen Sie uns an unserem Stand in der Aula sowie im Außenbereich mit unseren Boogie-Bikes!

Autofahren ab 16   FS F1  85 km/h

Ihr Partner – 
mit Sicherheit.www.MEBO.de

Schützen Sie sich vor Einbruch
Kompletter Schutz für alles, was Ihnen lieb und teuer ist

Individuelle Lösungen für 
Unternehmens-Sicherheit, 
Private Sicherheit und Hausnotruf.
Jetzt kostenlosen Beratungstermin
inklusive Sicherheits-Check vereinbaren:
(0 45 51) 95 94-30 

MEBO beantragt für Sie!

Förderung
bis zu 1.500 Euro0 EuEuEurorororororo

KfW

Sicherheit für die eigenen vier Wände
Seit mehr als 25 Jahren steht 
MEBO für private Sicherheit, 
Hausnotruf und Unternehmenssi-
cherheit. Mehr als 100 Mitarbeiter 
sorgen für Sicherheit im eigenen 
Heim, im Unternehmen und in der 
Öffentlichkeit. 
Über 4700 Alarmaufschaltungen 
und mehr als 6000 Hausnotrufan-
schlüsse werden in der hauseige-
nen Leitstelle koordiniert. Und 
doch ist MEBO nach wie vor der 
regionale Partner für das persön-
liche Gespräch. Kundenberater wie 
Lilia Posen beraten vor Ort in den 
eigenen vier Wänden. „Einbrüche 
passieren im privaten Bereich vor 
allem dann, wenn niemand zu Hau-
se ist“, erläutert die Wahlstedterin, 
die übrigens auch bei der GEWA 
bei der MEBO Rede und Antwort 
stehen wird.
MEBO bietet Sicherheit aus einer 
Hand. Vom mechanischen Schutz 
an Fenstern und Türen über die 
gesamte Alarmtechnik wie zum 
Beispiel Magnetkontakte, um die 
Alarmanlage auszulösen, bis hin 
zum Kontakt zur Leitstelle wird 
dem Kunden alles von einer ein-
zigen Firma installiert. „Zur In-
stallation ist dann auch wieder 

ein Kundenberater vor Ort und 
bespricht alle Maßnahmen indivi-
duell mit dem Hausherrn“, erklärt 
Lilia Posen. Das kann zunächst der 
Anruf im Objekt sein; schließlich 
kann die Alarmanlage auch ver-
sehentlich vom Bewohner selbst 
ausgelöst werden. Dann hilft ein 
geheimes Codewort zur Identifi-
zierung. Sollte niemand erreich-
bar oder das Passwort falsch sein, 
kommt auf Wunsch der eigene 
Sicherheitsdienst und alarmiert 
gegebenenfalls auch die Polizei. 
Sicherheitstechnik fürs Haus kann 
übrigens durch die KfW förderwür-
dig sein.
Für ältere und kranke Menschen 
gibt es bei MEBO den Hausnotruf. 
Der Druck auf den roten Knopf an 
einem speziellen Armband oder der 
Kette mit MEBO-Sender stellt so-
fort den Kontakt zur Leitstelle her. 
Diese veranlasst nach vorher fest-
gelegtem Alarmplan unmittelbare 
Hilfe, beispielsweise Benachrichti-
gung des Pflegedienstes oder Alar-
mierung eines Rettungswagens.
„Die laufenden Kosten trägt übri-
gens die Krankenkasse ab Pflege-
stufe I“, ergänzt Sicherheitsexper-
tin Posen.

MeinGiro feiert 2. Geburtstag
Kostenlos ist noch zu teuer! Das 
MeinGiro-Konto der Sparkasse 
Südholstein  kann viel mehr als 
andere Girokonten. Und vor allem 
kann man damit viel Geld sparen. 
Seit zwei Jahren bietet die Spar-
kasse Südholstein ihren Kunden 
diese attraktiven Konten. Mehr als 
40.000 Kunden gehören  bereits 
zu der MeinGiro-Familie.
„Eine der beliebtesten Leistungen 
ist der Reisebuchungsservice mit 
einer Rückvergütung von bis zu 
sechs Prozent des Reisepreises“, 
berichtet Sven Schreyer, Leiter 
der Sparkassenfiliale in Wahlstedt. 
Deshalb wurde dieser Mehrwert 
nun erweitert: Seit Mai dieses Jah-
res gilt die Rückvergütung nicht 
nur für den Kontoinhaber, sondern 
auch für alle Mitreisenden. Sven 
Schreyer: „Zu den beliebtesten 
regionalen Partnern, die vor Ort 
exklusive Vergünstigungen bieten, 
zählen die Kinos und die arko-
Filialen. Auch die vielen anderen 
Unternehmen, deren Kreis wir 
stetig erweitern, bieten attraktive 
Vorteile.“
Die Sparkasse Südholstein bietet 
insgesamt drei verschiedene Mein-
Giro-Kontomodelle an. Es gibt ein 

Standard- (MeinGiro Extra) und 
ein Premiummodell (MeinGiro 
ExtraKlasse) sowie ein Mehrwert-
konto speziell für junge Erwachse-
ne (MeinGiro Star). 
Je nach Kontomodell werden zu-
sätzlich zu hochwertigen Bankleis-
tungen wie Kreditkarten und ein 
Versicherungs-TÜV zu m Beispiel 
auch ein vergünstigter Dispozins 
sowie eine Handy- und Laptop-
Versicherung angeboten. Über den 
Kooperationspartner Eventim gibt 
es einen lukrativen Ticket-Service 
für Konzerte, Theater und auch 
Sportveranstaltungen. Hier wird 
die Liefergebühr gespart, und 
beim ExtraKlasse-Konto erhält 
man sogar sechs Prozent des Ti-
cketpreises zurück.  
Darüber hinaus profitieren die 
Kunden von vielen weiteren Ange-
boten von Partnern aus der Regi-
on. Dazu gehören neben der Firma 
arko unter anderem der Erlebnis-
wald Trappenkamp, der Tierpark 
Neumünster, der Wildpark Eek-
holt, Noctalis in Bad Segeberg, die 
HolstenTherme in Kaltenkirchen, 
das Arriba-Freizeitbad in Nor-
derstedt, Rindchen‘s Weinkontor, 
Gravis, Möbel Höffner, Jöhnk 

Sven Schreyer           Foto: Sparkasse

Wasbek, die Hagebaumärkte Wig-
ger sowie sieben Expert-Märkte, 
Kinos, Hochseilgärten und Was-
serski-Anlagen in der Region. 
Mehr Informationen rund um 
die MeinGiro-Kontomodelle der 
Sparkasse Südholstein sowie zu 
weiteren Vorteilspartnern gibt es 
in jeder Filiale sowie unter www.
spk-suedholstein.de Die GEWA wird für Ulrike Blan-

kenstein ein bisschen wie ein nor-
maler Arbeitsalltag. Wie schon 
bei vergangenen Auflagen der Ge-
werbeschau wird die Goldschmie-
demeisterin ein Stückchen ihrer 
Werkstatt mitbringen. Wer möch-
te, kann bei der feinen und filig-
ranen Handwerksarbeit zusehen 
und sich vielleicht sogar zu einem 

Filigranes nach Wunsch
Schmuckstück nach eigenen Vor-
stellungen inspirieren lassen. Das 
Gold von vorhandenen Schmuck-
stücken kann, erklärt Ulrike Blan-
kenstein mit Blick auf den aktu-
ellen, hohen Goldpreis, übrigens 
auch für neue Arbeiten verrechnet 
werden.
In ihrem Atelier fertigt Ulrike Blan-
kenstein einzigartige Schmuckstü-

cke. Mit großem handwerklichem 
Fachwissen, Geduld und Liebe 
entstehen bei ihr in Negernbötel 
Arbeiten rund um Gold, Platin, 
Silber und edle Steine. Edle Steine 
können dabei auch durchaus sol-
che sein, die den Kunden beson-
ders ans Herz gewachsen sind und 

die ihren Platz in einem besonde-
ren Schmuckstück haben sollen.
Ihre Anwesenheit in Wahlstedt 
bedeutet für Ulrike Blankenstein 
aber auch immer nette Gespräche 
und Austausch über ihre Arbeit 
aber auch die Inspiration für wei-
tere Schmuckstücke. (uz)

Über die Schulter schauen lässt sich Ulrike Blankenstein auch bei der GEWA 
in diesem Jahr.             Foto: uz

Die aktuellen Topmodelle und 
Klassiker, die immer wertvolle 
Dienste leisten, sind stets im Ge-
schäft „Das Radhaus“ von Holger 
Wollgast zu finden. Das Radhaus 
erfüllt die Wünsche aller Radfah-
rer. Egal ob es Radsportler oder 
Freizeitradler auf der Kurzstrecke 
sind, die die Dienste des Radhau-
ses in Anspruch nehmen möchten. 
Holger Wollgast und sein Team 
sorgen mit kompetenter Beratung 
für die richtige Ausrüstung. Natür-
lich werden Fahrräder im Radhaus 
auch repariert und gewartet und fit 
für die Saison gemacht.
Auf der GEWA präsentiert Holger 
Wollgast natürlich E-Bikes. Die 
Fahrräder mit dem elektrischen 
Hilfsmotor erfreuen sich zuneh-

Das Radhaus: 
Mit Top-Modellen bei der GEWA

mender Beliebtheit. Außerdem 
sind am Stand vom Radhaus Hol-
landräder zu bekommen. Die Fahr-
räder zeichnen sich dadurch aus, 
dass die Fahrerin oder der Fahrer 
besonders aufrecht auf dem Rad 
sitzen. Dadurch bekamen die Rä-
der den Ruf, besonders wertvoll 
für Menschen zu sein, die sich für 
die Landschaft interessieren. Ihr 
langjähriges Image als „Oma und 
Opa“-Fahrräder tragen die Räder 
also völlig zu Unrecht.
Neben Fahrrädern zum Anschauen 
und Ausprobieren gibt es am Stand 
von Holger Wollgast und seinem 
Team aber auch reichliches Zu-
behör. Viele Produkte gibt es am 
Messestand bei der GEWA zu be-
sonderen Messe-Konditionen. (uz)
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+++  mehr als 60 Aussteller  +++  Tombola mit attraktiven Preisen  +++

BESONDERS...

seit über 185 Jahren!
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Messepreis:

€ 1999,-
UVP € 2500,-

Moderne Heiztechnik – auch bei Fernwärme
Modernisierung heißt bei Hei-
zung und Bad längst nicht mehr 
nur eine Erneuerung der Einrich-
tung. „Ansprüche und Vorstellun-
gen verändern sich ebenso wie 
die technischen Möglichkeiten“, 
weiß Bianca Herzog, Inhaberin 
von Käshammer aus dem Alltag 
zu berichten. Das spiegelt sich in 
modernen Badezimmern wieder. 
Gerade für ältere Nutzer ist es hier 
wichtig, dass Barrieren schwinden 
und die Bäder so einfacher zu nut-
zen sind.
Für Wahlstedter, die am Fernwär-
menetz angeschlossen sind, hält 
das Team von Käshammer bei der 
GEWA etwas Interessantes bereit: 
Die Fernwärmestation von Netek 
trennt nicht nur die Heizungsan-
lage vom Fernwärmenetz, sie ist 
zugleich auch für Warmwasser 
zuständig. „Vor allem der gerin-

ge Platzbedarf kommt bei unse-
ren Kunden gut an“, lobt William 
Bergstädt die Anlage. Mit einem 
Fühler für die Außenwitterung bie-
tet die Station alles, was das Herz 
der Fernwärmenutzer begehrt.
Außerdem präsentiert Bianca Her-
zog mit ihrem Team modernste 
Brennwerttechnik. Für die Nut-
zung von Öl empfiehlt Käsham-
mer zum Beispiel Thermen von 
Scheer, die sich insbesondere auch 
durch ihren geringen Stromver-
brauch auszeichnen. Dort wo Gas 
zum Einsatz kommt, bietet sich 
beispielsweise ein Brennwertgerät 
aus der Compact-Serie von Jun-
kers an. Sie gelten als besonders 
platzsparend und als besonderen 
Vorteil gibt es noch 5 Jahre Garan-
tie obenauf.
Veränderung gibt es übrigens auch 
im Team vom Bianca Herzog: Mit 

Michael Kock und William Berg-
städt sind zwei Mitarbeiter dabei, 
ihre Meisterprüfung abzulegen und 
dann dem Unternehmen noch meis-

terlicher zur Verfügung zu stehen. 
Ab November wird das Team zu-
sätzlich mit Janko Reinke im Kun-
dendienstbereich verstärkt. (uz)
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Absicherung wird groß geschrieben
Der Alltag steckt voller Tücken, 
Fallen und Gefahrpunkten – da ist 
es wichtig, dass man auf einen gu-
ten Berater setzen und sogar eine 
gute Allianz schließen kann. Dafür 
ist das Team von der Allianz Ge-
neralvertretung Armin Reher rich-
tig. Armin Reher ist nicht nur der 
Mann, der seit vielen Jahren die 
GEWA auf die Beine stellt, sondern 
arbeitet auch sein Berufsleben lang 

am Puls der Versicherungs- und 
Finanzgeschäfte. Seit 25 Jahren ist 
er in Wahlstedt als Versicherungs-
fachmann  der Allianz Versiche-
rungs AG tätig.
Armin Reher und seine Mitarbeiter 
ziehen für jeden Fachbereich das 
richtige Produkt aus dem Ange-
botsmix der Allianz Versicherung. 
Dabei geht es nicht nur um augen-
scheinlichen Versicherungsschutz 
wie beispielsweise Haftpflicht-, 
Unfall-, Kraftfahrzeug-, Haus-
rat-, Kranken-, Gewerbe- oder 
Immobilienversicherung. Die Al-
lianz-Agentur Reher bietet mehr:  
Beratung kann auch zum Thema 
Geldanlage, Finanzdienstleistun-
gen und Altersvorsorge in An-
spruch genommen werden. 
Armin Reher wie auch der Kun-
denberater Henrik Freier sind aus-
gebildete Bankkaufleute und  ge-
prüfte Versicherungsfachleute. Mit 
diesem Fachwissen tritt das Team 
natürlich auch bei der GEWA an.  
(uz)

SCHOTT
Verlag & Werbung

Mathematik
Was ist das Geheimnis guter Mathematik-Noten?
Begabung und Fleiß?

Leichter lernen 
mit Lernkarten!

Das komplette kleine 1x1 121 Lernkarten

mit 0er, 1er, 2er, 3er, 4er, 5er, 

6er, 7er, 8er, 9er und 10er Reihe
Zu jeder Aufgabe gibt es die Lösung auf der Rückseite der Karte. 

4,5 x 4,5 cm

9,90 €

www.rechen-spiele.de 



DER  PEUGEOT 3008

Wir sehen uns auf der
GEWA 2016 (21. - 23. Oktober)

Mit Power und Raum in Wahlstedt
Gleich zwei neue Familienmit-
glieder präsentiert das Autohaus 
Rüdiger Haase aus Neumünster 
bei der GEWA 2016. Mit dem 
Peugeot Traveller und dem Peu-
geot 3008 hat der Hersteller in 
zwei Bereichen neue Maßstäbe 
geschaffen. Die Besucher können 
sich davon im direkten Kontakt 
überzeugen. Beide Fahrzeuge 
verkörpern für ihren jeweiligen 
Anspruch modernste Technik und 
innovatives Design.
Mit dem 3008 begeistert Peugeot 
die Liebhaber von kräftigen und 
starken Fahrzeugen, die auch ein-
mal dem Alltag entfliehen wollen. 
Der kompakte SUV (Sport Utility 

Vehicle) strahlt eine athletische 
Kraft aus. Beim Einsteigen, so 

verspricht das Haase-Team, wer-
den die GEWA-Besucher nicht 

Vielseitig und Leistungsstark: der Traveller kommt zur GEWA. Foto: Peugeot

Das Gastronomiezelt der GEWA 
ist einer der augenscheinlichen 
Beweise, dass die Messe vor der 

Und als Verkaufsschlager: Rübenmus
Tür steht. Unübersehbar wird es an 
der Neumünsterstraße aufgebaut. 
Für dieses Jahr haben die Organi-

nur von der spektakulären, fast 
schon futuristisch anmutenden Ar-
maturentafel begeistert sein.
Auch wenn viele der genannten 
Attribute auch auf den Traveller 
zutreffen, ist der in einer ganz an-
deren Klasse am Start. 
Das Unternehmen verkauft Neu-
wagen und natürlich Gebrauch-
te, bei Bedarf kümmert sich das 
Team zugleich um eine passende, 
solide Finanzierung. Dabei be-
treut Haase sowohl Firmen- wie 
auch Privatkunden mit einer maß-
geschneiderten Lösung. Natürlich 
inklusive der passenden Service-, 
Wartungs- und auch Reparatur-
leistungen.  (uz)

Impressum
Das Magazin zur GEWA 2016 wird durch 
die Uwe² OHG im Auftrag des Gewerbe-
verein Wahlstedt herausgegeben.

Uwe² OHG
Noreweg 14, 23812 Wahlstedt
Verantwortlich: Uwe Zeitter (uz)
Telefon: 04554 / 702765
E-Mail: post@uwehoch2.de
www.uwehoch2.de

Beiträge und Fotos, die nicht von Uwe² 
verfasst wurden, sind mit der Signatur 
(eb) bzw. der Quelle versehen.

Fotos: Uwe Zeitter, Adina Merkel, Thomas 
Schwarz Hochbildfotografie, Aussteller

Druck: SCHOTTdruck, Kiel-Wellsee

Das GEWA-Magazin erscheint in einer 
Auflage von 20.000 Exemplaren am 
14. Oktober 2016.

Eine Teilauflage des GEWA-Magazins 
wird als Beilage in die Haushalte verteilt.

Die Veröffentlichung, auch auszugsweise, 
bedarf der Zustimmung des Herausgebers 
bzw. der jeweiligen Aussteller.

satoren erneut das Team vom Re-
staurant Bella Vita auf der Tennis-
anlage als Gastronomen gewinnen 
können.
Wenn Toni Hasanramaj und sein 
Team das Festzelt übernehmen, 
zieht wieder solides Kochkönnen 
und freundlicher Service in das 
Zelt ein. Das Team wird dafür sor-
gen, dass kein GEWA-Besucher 
Hungergefühle verspüren muss. 
Das Zelt dient für die Besucher als 
Ruhepunkt und für Organisatoren 
als Raum für geschlossene Veran-
staltungen.
Wenn die Pfannen im Zelt ange-
heizt werden, ist auch der große 
Klassiker von der GEWA 2014 
wieder mit am Start: Das Rüben-
mus mit Kohlwurst wird, ebenso 
wie alle anderen Gerichte, jeweils 
frisch für die GEWA zubereitet. 
Vor zwei Jahren, so berichtet das 
Team von Bella Vita, gab es so-
gar Gäste, die das Rübenmus auf 
Vorrat mit nach Hause nehmen 
wollten.

Mehr Informationen

gibt es bei der GEWA.

Versprochen!
Jörg Kässner 

0171 68 02 843
Jens Kuhn 

0171 12 42 211

DMCC GmbH      Wilhelmshöher Allee 91      34121 Kassel      Tel: 0561 22 07 98 - 17      Email: info@dmcc-gmbh.de

Ihre Ansprechpartner in der Region:

Höhere Rente durch betriebliche Vorsorge - Kapital bleibt im Unternehmen
Eine Entgeltumwandlung im Rah-
men einer betrieblichen Altersvor-
sorge ist für jeden Beschäftigten 
eine bedeutende Säule der Alters-
vorsorge. Viele Unternehmen bie-
ten ihren Beschäftigten entspre-
chende Angebote. Eine Vorsorge 
jenseits der gesetzlichen Absiche-
rung ist längst unabdingbar. 
Das Ziel der DMCC ist es, mittel-
ständischen Unternehmen in der 
Durchführung der betrieblichen 
Altersversorgung konzeptionelle 
Lösungen aufzuzeigen. Lösungen, 
die die Ausfinanzierung der Ren-

ten bis zum Rentenbeginn der 
Mitarbeiter sicherstellen. Ein Ziel, 
welches sich heute durch Versi-
cherungslösungen nur noch sehr 
vage erreichen lässt.
Entsprechend innovativ und flexi-
bel sind die Produkte zur Alters-
vorsorge von DMCC.
Die DMCC ist eine Unterneh-
mensberatung für betriebliche Al-
tersvorsorge und eine 100%ige 
Tochtergesellschaft der Autark 
Group AG.  Im Gespräch sind wei-
tere Erhöhungen der Fördermög-
lichkeiten im Bundestag.

Das Angebot ist eine betriebliche 
Altersvorsorge mit Zusatzeffek-
ten. Einer der wichtigsten Effekte 
ist, dass das Geld im Unternehmen 
bleibt. Damit kann es eingesetzt 
werden, um beispielsweise Ver-
bindlichkeiten abzulösen oder die 
Eigenkapitalquote und damit das 
Bilanzbild zu verbessern und den 

Wert des Unternehmens zu stei-
gern. 
Neben der Reduzierung von Per-
sonalnebenkosten kommen am 
Ende höhere Renten für die Be-
schäftigten heraus. 
Für Unternehmer ist dies ein kla-
rer Vorteil bei der Mitarbeiterbin-
dung oder Gewinnung.

LOKALES
WIRD BEI UNS GANZ GROSS GESCHRIEBEN. 

Besuchen Sie uns in der Pausenhalle.

Die Lübecker Nachrichten - lokal leben, lokal lesen!
Nachrichten aus Deutschland und 
der Welt, aus Sport und Politik, 
aus Kultur, Bildung und Zeitge-
schehen täglich direkt nach Hause 
an den Frühstückstisch. Und das 
nicht nur kurz angerissen, sondern 
fundiert und ausführlich mit Hin-
tergrundinformationen aufbereitet 
zum Nachlesen, das ist der Ser-
vice, den die Lübecker Nachrich-
ten ihren Lesern bietet.
Darüber hinaus gibt es exklusiv 

die vielen Informationen, Mel-
dungen und Geschichten direkt 
aus dem Kreis Segeberg. Seit über 
60 Jahren berichtet die Segeberg-
Ausgabe der Lübecker Nachrich-
ten von den kleinen und großen 
Geschichten und Ereignissen hier 
in Wahlstedt und dem Kreis Sege-
berg. Die Redakteure kennen sich 
hier bestens aus, weil sie hier zu 
Hause sind und selbst vor Ort mit 
den Menschen sprechen.

„Was uns besonders am Herzen 
liegt, sind nicht nur die Meldungen 
aus der Politik und den Verwal-
tungen, sondern die Menschen in 
der Region - unsere Leser“, so der 
Chef der Segeberger LN-Lokalre-
daktion Holger Schwartz.
Auf der GEWA fordern die Lü-
becker Nachrichten alle Besucher 
bei einem kniffeligen Wahlstedt-
Gewinnspiel heraus: „Zeigen Sie, 
wie gut Sie Wahlstedt kennen!“ 

Dabei gibt es natürlich auch et-
was zu gewinnen. Ein toller Krups 
Kaffeevollautomat für das per-
fekte Frühstück bei leckerem Kaf-
fee und Ihren LN, sowie weitere 
Preise warten auf ihre Gewinner.
Die Aufgaben und kleine Hilfen 
bei der Lösung finden Sie am LN-
Stand. Bei Fragen rund um die Lü-
becker Nachrichten, Anzeigen, Zu-
stellung oder den Lokalteil helfen 
die Mitarbeiter gerne weiter.    (eb)



Die GEWA wird für Ulrike Blan-
kenstein ein bisschen wie ein nor-
maler Arbeitsalltag. Wie schon 
bei vergangenen Auflagen der 
Gewerbeschau wird die Gold-
schmiedemeisterin ein Stückchen 
ihrer Werkstatt mitbringen. Wer 
möchte, kann bei der feinen und fi-
ligranen Handwerksarbeit zusehen 
und sich vielleicht sogar zu einem 
Schmuckstück nach eigenen Vor-
stellungen inspirieren lassen. Das 
Gold von vorhandenen Schmuck-
stücken kann, erklärt Ulrike Blan-
kenstein mit Blick auf den aktu-

Filigranes nach Wunsch

ellen, hohen Goldpreis, übrigens 
auch für neue Arbeiten verrechnet 
werden.
In ihrem Atelier fertigt Ul-
rike Blankenstein einzigartige 
Schmuckstücke. Mit großem hand-
werklichem Fachwissen, Geduld 
und Liebe entstehen bei ihr in Ne-
gernbötel Arbeiten rund um Gold, 
Platin, Silber und edle Steine. Edle 
Steine können dabei auch durchaus 
solche sein, die den Kunden beson-
ders ans Herz gewachsen sind und 
die ihren Platz in einem besonde-
ren Schmuckstück haben sollen.

Die GEWA wird für Ulrike Blan-
kenstein ein bisschen wie ein nor-
maler Arbeitsalltag. Wie schon 
bei vergangenen Auflagen der 
Gewerbeschau wird die Gold-
schmiedemeisterin ein Stückchen 
ihrer Werkstatt mitbringen. Wer 
möchte, kann bei der feinen und 
filigranen Handwerksarbeit zu-

Filigranes nach Wunsch
sehen und sich vielleicht sogar 
zu einem Schmuckstück nach ei-
genen Vorstellungen inspirieren 
lassen. Das Gold von unbenutz-
ten Schmuckstücken kann, erklärt 
Ulrike Blankenstein mit Blick auf 
den aktuellen, hohen Goldpreis, 
übrigens auch für neue Arbeiten 
benutzt werden.
In ihrem Atelier fertigt Ulrike Blan-

kenstein einzigartige Schmuckstü-
cke. Mit großem handwerklichem 
Fachwissen, Geduld und Liebe 
entstehen bei ihr in Negernbötel 
Arbeiten rund um Gold, Platin, 
Silber und edle Steine. Edle Steine 
können dabei auch durchaus sol-
che sein, die den Kunden beson-
ders ans Herz gewachsen sind und 

die ihren Platz in einem besonde-
ren Schmuckstück haben sollen.
Ihre Anwesenheit in Wahlstedt 
bedeutet für Ulrike Blankenstein 
aber auch immer nette Gespräche 
und Austausch über ihre Arbeit 
aber auch die Inspiration für wei-
tere Schmuckstücke. (uz)

Über die Schulter schauen lässt sich Ulrike Blankenstein auch bei der 
GEWA.                  Foto: uz

Ulrike Blankenstein zeigt bei der GEWA ihre Arbeit(en).    Foto: Adina Merkel

Nutzen Sie meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der richtige
Partner. Ich berate Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Armin Reher
Generalvertretung der Allianz
Grüner Weg 20
23812Wahlstedt

armin.reher@allianz.de
www.allianz-reher.de

Tel. 0 45 54.62 72
Fax 0 45 54.62 77

Persönliche Beratung wird groß geschrieben
Der Alltag steckt voller Tücken, 
Fallen und Gefahrpunkten – da ist 
es wichtig, dass man auf einen gu-
ten Berater setzen kann. Der rich-
tige Partner dafür ist die Allianz-
Generalvertretung Armin Reher. 
Er ist nicht nur der Mann, der seit 
vielen Jahren die GEWA auf die 
Beine stellt, sondern arbeitet auch 
sein Berufsleben lang am Puls der 
Versicherungs- und Finanzbran-
che. Seit 25 Jahren ist er in Wahl-

stedt als Versicherungsfachmann 
der Allianz Versicherungs AG tä-
tig.
Armin Reher kann für jeden Fach-
bereich das richtige Produkt aus 
dem Angebotsmix der Allianz 
Versicherung ziehen. Dabei geht 
es nicht nur um augenscheinlichen 
Versicherungsschutz wie bei-
spielsweise Haftpflicht-, Unfall-, 
Kraftfahrzeug-, Hausrat-, Kran-
ken-, Gewerbe- oder Immobilien-

versicherung. Die Allianz-Agentur 
Reher bietet mehr:  Beratung kann 
auch zum Thema Geldanlage, Fi-
nanzdienstleistungen und Alters-
vorsorge in Anspruch genommen 
werden. 
Die Beratungswege zur Agentur 
sind aber längst nicht mehr immer 
nur die persönlichen Wege in das 
Büro oder ein Anruf. Die General-

vertretung ist auch über die neuen 
digitalen Medien wie E-Mail, Fa-
cebook, WhatsApp und natürlich 
auch die Homepage der Agentur 
erreichbar.
Armin Reher ist ausgebildeter 
Bankkaufmann und  geprüfter Ver-
sicherungsfachmann. Mit diesem 
Fachwissen tritt die Agentur natür-
lich auch bei der GEWA an.  (uz)

Auf moderne Technik und erneuerbare Energien setzen
Den Besuchern der GEWA 2014 
wurde durch die imposante Er-
scheinung des glänzenden Info-
Trucks aus dem Hause Buderus 
klar, wo der Schwerpunkt der 
Firma Warn aus Wahlstedt liegt. 
Auch in diesem Jahr bauen Ge-
schäftsführer Thomas Meves und 
sein Team auf die Kooperation 
mit Buderus. „Der neue Ausstel-
lungs-Truck ist noch moderner 
und eindrucksvoller“, schwärmt 
Thomas Meves vom Ausstel-
lungsstück. Auch in diesem Jahr 
wird die Firma Warn die Gäste auf 
der GEWA als erster Aussteller 
begrüßen. Im Inneren des Trucks 
stehen die Fachleute von Warn 
Rede und Antwort. Dabei soll es 
auch um aktuelle Fragen rund um 
Förderung und Finanzierung, Sa-
nierung und Renovierung gehen. 
Das Innenleben des Trucks ist auf 
moderne Heizungstechnik und die  
Brennstoffe angelegt. Ressour-
cen und Energiesparen sind aber 
natürlich nur einer der Firmen-
schwerpunkte.
Einen guten Ruf und viel Erfah-
rung hat das Unternehmen auch 
beim Bau oder Renovierung 
von Baderäumen und Saunabe-
reichen. Das beweist auch, dass 
das Unternehmen, nach der No-
minierung durch eine Kundin, vor 

zwei Jahren von der Zeitschrift 
„Zuhause Wohnen“ und „Inter-
domus Haustechnik“ Finalist im 
Wettbewerb um das schönste Bad 
Deutschlands wurde. Damit ist es 
schwarz auf weiß verfügbar: Eines 
der schönsten Bäder Deutschlands 
wurde in Wahlstedt geplant.

Mit seinem Zulieferer Buderus gemeinsam stellt die Firma Warn bei der GEWA aus.	                           Foto: Schwarz

Thomas Meves
Hans-Dall-Straße 10

23812 Wahlstedt
Tel.: 04554 / 2515
Fax: 04554 / 1558

www.heizung-warn.de

... unseren Kindern, der Zukunft 
und Umwelt zu Liebe

Kommen Sie herein
und besuchen uns bei der GEWA 2016!

Premiere: „Das Finanzhaus Immobilien“

Aufgrund sehr guter Messeerfah-
rungen stellt „Das Finanzhaus 
Immobilien“ aus Bad Segeberg  in 
diesem Jahr auch auf der GEWA 
aus. Das 2011 von Philipp Frank 
(links) in Klein Rönnau gegründe-
te Unternehmen ist im Dezember 
2015 nach Bad Segeberg umge-
zogen und auch Mitglied im IVD 
(Immobilienverband Deutschland).
Unter dem Motto „Ut de Region, 
för de Region“ werden alle Dienst-
leistungen rund um die Immobilie 
angeboten.
„Neben der kostenlosen und un-
verbindlichen Wertermittlung vor 
Ort werden bei Bedarf alle mit 
dem Verkauf im Zusammenhang 
stehenden Aufgaben übernom-
men. Vom Angebot bis zur Schlüs-
selübergabe stehen wir persönlich 
an ihrer Seite“ berichtet Immobi-
lienmakler André Klautke (2.v.r.).
Inhaber Philipp Frank ergänzt: 
„Als IHK-Ausbildungsbetrieb und 
Dekra Sachverständigenbüro bie-

tet unser Unternehmen eine hohe 
fachliche Qualität und fertigt Gut-
achten nach geltendem Recht.“
„Sehr stolz sind wir über unseren 
ersten Auszubildenden Jannis Rü-
der (rechts), der eine Ausbildung 
zum Immobilienkaufmann absol-
viert. In Bad Segeberg und Um-
gebung bildet kein weiteres Un-
ternehmen in dieser Fachrichtung 
aus“, betont Melanie Siee (2.v.l.). 
„Die Nachfrage für die Haus- 
und Mietverwaltung steigt stetig 
an. Wir betreuen neben den Ver-
waltungsobjekten auch diverse 
Mieter, da viele Eigentümer dies 
nicht übernehmen können“, freut 
sich André Klautke. Diese breite 
Dienstleistungsauswahl präsen-
tiert „Das Finanzhaus Immobili-
en“ auf der GEWA.

Kontakt: 	 04551-3040735 (Büro)
Philipp Frank : 	 0162-2307857 
André Klautke: 	 0179-2659109
www.finanzhaus-immobilien.de



Aussteller bei der GEWA 2016
Adams Bautenschutz 

Allianz Versicherung

Angelsportverein Wahlstedt

AOK - Die Gesundheitskasse

Art 2 Spin

Arbeiter Samariter Bund

Autark Invest GmbH

Autohaus Bahns

Autohaus Meins - Citroén

Autohaus Rüdiger Haase - Peugeot

Bacchus - Internationale Weine

Basses Blatt

Bella Vita

Bernd Jorkisch 

berufliche-zufriedenheit.de

BO.S.S. Schweiger

cp Ware

Das Finanzhaus - Immobilien

Das kleine Klöncafé

Das Radhaus

die Maklerei

Die Masche - Strickwarenfabrik   

DRK Kreisverband Segeberg

Energie und Schornstein

ews

Goldschmiede Ulrike Blankenstein

Hansen Fliesen- & Naturstein

Frw. Feuerwehr Wahlstedt

Hansen-Insektenschutz

Haus Goldenbek

Holsteiner Business Club

Hospital at Home

Imkerverein

Itzehoer Versicherungen

Juniorakademie Zukunft

Johannesson‘s Candyshop

Kalkberg Cafebetriebe

Karrierecenter der Bundeswehr 

Käshammer Heizung, Sanitär

Lübecker Nachrichten

LZ Automobile

Markt der Möglichkeiten*

MEBO Sicherheit

Möllers Reisedienst

Monika Pauls,  Catering

Mr Shoe Shine

Nelson Park Terrassendächer

NOVA-Port

Flurbereich „Schulstraße“

Pausenhalle

Flurbereich (links)

Klassenraum

Flurbereich (links)

Flurbereich (rechts)

Klassenraum (rechts)

eigenes Gelände

Außenbereich

Außenbereich

Klassenzimmer (rechts)

Pausenhalle (Standanteil)

Gastronomie-Bereich

Klassenzimmer (links)

Turnhalle (HBC)

Turnhalle

Turnhalle (HBC)

Klassenraum (rechts)

Pausenhalle (Bühne)

Klassenraum (links)

Klassenraum (rechts)

Pausenhalle

Klassenzimmer (rechts)

Außenbereich

Pausenhalle

Flurbereich (links)

Klassenraum (rechts)

hinterer Schulhof

Außenbereich

Klassenraum (links)

Turnhalle

Klassenraum

Flurbereich (links)

Pausenhalle

Flurbereich „Schulstraße“

Außenbereich

Aussenbereich

hinterer Schulhof

Außenbereich

Pausenhalle

Außenbereich

Vereinsbereich

Pausenhalle

Außenbereich

Außenbereich

Flurbereich (links)

Klassenraum (links)

Pausenhalle

Pausenhalle

Pausenhalle

Turnhalle (HBC)

Turnhalle (HBC)

Pausenhalle

Pausenhalle 

Pausenhalle

Außenbereich

Pausenhalle

Gynastikhalle

Flurbereich (links) 

Pausenhalle

Gangbereich / Pausenhalle

Turnhalle (HBC)

Turnhalle (HBC)

Flurbereich (links)

Turnhalle

Turnhalle

hinterer Schulhof (nicht ständig)

Flurbereich „Schulstraße“

Turnhalle (HBC)

Klassenzimmer (rehts)

Klassenraum

Optik Goedecke

W. Pelz

Provinzial Versicherungen

Reisebüro Möller

Rundfunkhaus Harm 

Schmidt Sonnenschutz

Segeberger Zeitung/nord express

Senger Automobile

Sparkasse Südholstein

Sportverein Wahlstedt

Stadt Wahlstedt

Stadtwerke Barmstedt 

Stadtwerke Wahlstedt

Steuerberater Alexander Köhn

Strategie Zwo

Susanne Schade 
Kosmetik & Lifestyle

Tischlerei Bartholl 

Trave-Pflege

Truck-Team S-H

Tupperware

Uwe hoch 2 OHG

Vorwerk Deutschland

Wald Apotheke

*Der Markt der Möglichkeiten 
(Vereinsbereich) besteht aus 
folgenden Teilnehmern:

AWO 
Ortsverband Wahlstedt
Lions Club
Holsteins Herz
Kulturring
SoVD-OV Wahlstedt
Segeberger 
Wohn-und Werkstät
DARC Ortsverband Segeberg
Behördenlotsen des 
Diakonischen Werkes
Volkshochschule Wahlstedt
Poul-Due-Jensen-Schule
Helen-Keller-Schule
OGTS HKS
Stadtbücherei 
Familienzentrum
Kitas Wahlstedt 
Diakonisches Werk Altholstein 
JobA
DHB-Netzwerk Haushalt
Praxis Kinderspiel
ATS Team Wahlstedt
Privatinitiative zur Förderung 
der Jake Hundehilfe 

Bitte beachten Sie, dass nicht alle An-
bieter an allen Tagen anzutreffen sind.

Warn, Heizung & Lüftungstechnik

WZV Entsorgung
Außenbereich

Turnhalle
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Stand: 4. Oktober 2016

Standplan und 
Gewinnspiel für 
die GEWA 2016

Der GEWA-Rundgang 
mit Gewinnchance:
In den verschiedenen Bereichen der 
GEWA haben die Organisatoren die 
Buchstaben für sieben Lösungsworte 
versteckt. Alle Worte stehen in einem 
Zusammenhang mit der GEWA oder mit 
Wahlstedt. Beim Rundgang müssen ledig-
lich die farblich entsprechend markierten 
Buchstaben richtig zugeordnet und eine 
Zusatzfrage beantwortet werden und 
schon geht es ab mit dem Gewinncoupon 
in einen der Lostöpfe, die auf der Bühne 
in der Pausenhalle oder bei der Preisaus-
gabe der Tombola in der Turnhalle zu fin-
den sind, oder bis zum 25. Oktober 2016 
in den Postbriefkasten.
Unter allen richtigen Einsendungen ver-
lost der Gewerbeverein Wahlstedt die auf 
der Titelseite genannten Preise.
Ein Umtausch der Preise oder eine 
Barauszahlung ist nicht möglich.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die 
Daten der Teilnehmer werden für die 
Dauer des Gewinnspieles gespeichert. 


